
E. v. Weitra

vom feurigen.

(ßHtt Weinlied.)

Begeisterung heißt mein bäumendes Rotz! —

Rebenblut tropft ihm vom Bügel! —

Leidenschaft kürt' ich zum Weggenotz — —

Brausend führt sie die Zügel!!
Je jünger das Ratz —

Je toller das Blut!

Je größer das Faß —

Je wilder der Mut!

Und du, mein Lied, sollst „Stichprobe" sein
Für heurige Kunst und den heurigen Wein! —

— Aus Mutter Sonne segnender Hand

Trat er ins stürmische Leben! —

In stampfende Kelter ward er gebannl, —

Tobt nun im Dunkel — als gärender Brand, —

Ringendes, drängendes Streben!
Soll erst verlieren
Den jung-tollen Mut! —

Magst ihn probieren:
Ist sauer — doch gut!

Wir aber beben nicht grämlich zurück:
Denn Jugend heißt Zukunft — und Zukunft heißt

Glück! —

Aus Mutter Liebe sorgender Hand
Kam auch ich einst ins Leben: —

Schicksal hat mich ins Joch gespannt! —


